
Elterninformation 6. Jgst. (W. Kober)



Mais qu‘est-ce que c‘est???

• Bon papa ne bat pas Paul.

• Tue ta toux avant que ta toux ne te 

tue !

• Un chasseur sachant chasser chasse 

sans son chien.

• Que lit Lily sous ces 

lilas-là? - Lily lit l’Iliade.



Elterninformation 6. Jgst.

• Französisch – eine gute Wahl

• Besonderheiten des Französischen

• Anforderungen 

• Informationen zum Lehrbuch

• Zusatzmaterial



Die europäische Kommission fordert:

Mindestens 2 lebende Sprachen (von 21) 

soll der europäische Bürger beherrschen!

Und Schulzeit ist „Sprachenlernzeit“!

Warum Französisch?



• Frankreich ist das von ausländischen Touristen 

meistbesuchte Land der Welt.

12 Millionen Deutsche pro Jahr machen hier Urlaub.

• Französisch ist nach Englisch die meistgelernte 

Fremdsprache in Europa.

• Französisch ist in nahezu allen internationalen Organisationen 

Arbeitssprache wie in der UNO, UNESCO, dem Europarat 

oder bei den olympischen Spielen.

• Frankreich ist Deutschlands direkter Nachbar und 

wichtigster Handelspartner in Europa! Das gilt für die 

Politik, die Wirtschaft und die Kultur.

Ein paar Fakten



Mit Französisch um die Welt

© Ernst Klett Verlag 2005



Besonderheiten des Französischen

• Romanische Sprache → weniger nah mit 

dem Deutschen verwandt als Englisch

• Erhebliche Differenz zwischen Aussprache 

und Schreibung

• Grammatik vergleichsweise komplex



Besonderheiten des Französischen

• Differenz Schreibung / Aussprache

août [ut]

commencer je commence

nous commençons



Besonderheiten des Französischen

• Homonyme und feine Ausspracheunterschiede

[s7]

sans cent sang

[so] [sP] [sa]

seau son sa

ça



Tipps



Besonderheiten des Französischen

Lebende Sprache:

→Konkrete Anwendungsmöglichkeit

→Brückensprache zu anderen romanischen 

Sprachen

→Schwerpunkt zunehmend auf 

Kommunikationsfähigkeit



Anforderungen

• Hören

• Sprechen 

• Lesen

• Schreiben

• Vokabeln

• Wissen



Hören und Sprechen

• Unterrichtssprache möglichst weitgehend 

Französisch

• Mündliche Mitarbeit

• Ausfragen: Interaktion

• Diktat und Hörverstehen

• Freies Sprechen



Lesen und Schreiben

• Grammatikarbeit

• Textverständnis und Transfer

• (freie) Textproduktion

• Médiation / (Übersetzung)

• Besonderheiten der Schreibung

→ anfangs besonders üben!



Vokabeln

Vokabeln sind nicht alles...

...aber ohne Vokabeln ist alles nichts!

• Effektive Lerntechniken ausprobieren und 

anwenden

• Regelmäßig lernen und v.a. wiederholen!

(Vergessenskurve!) 

• Anwenden!



Vokabeln



Vokabeln und Lerntypen

Welcher Lerntyp bin ich? (vgl. F. Vester)

• Hören

• Lesen

• Sehen

• Begreifen / Anwenden

→ Praktisch nie in Reinform

Also: Kombinieren, mehrere Kanäle!



Effektivität von Lernkanälen



Effektivität von Lernkanälen



Vokabeln lernen

• Vokabelheft

• Vokabelkartei

• Vokabelsoftware

www.phase-6.de

• PONS/Klett

• Vokabeltrainer für

Handy

• www.leo.org

•…



Tipps

• Lernen in Zusammenhängen: Wortfelder, 

Lektionstexte, CD statt stures Abschreiben

• Redundanz: Wiederholung, mehrfaches 

Schreiben/Sprechen

• Organisation: Lernplan vor SchA, kleine 

Häppchen



Tipps

Mindmap / Filet de mots 
https://lehrerfortbildung-bw.de/faecher/franzoesisch/rs/umgangmittexten/projekte/projekt1/emindmap.gif



Tipps

• Assoziationen finden, bild-hafte Vorstellung

• Je merk-würdiger, desto besser!

• „Alles, was ich mache, ist faire.“

„Isch livre Ihnen ihr Buch.“

„Auf der Oder schwimmt kein Graf.“

où (wo) – ou (oder)



Tipps



Tipps



Wissen

‚Landeskunde‘:

„So viele Sprachen man kann, so oft lebt man.“

→ Jede neue Sprache erschließt eine neue 

Welt: Interesse wecken!



Mit Französisch um die Welt

Was das Herz begehrt!



Kultur, Menschen und Savoir-vivre

Die kennen Sie alle!



Kultur, Menschen und Savoir-vivre

Hier haben Sie mitgefiebert!



Kultur, Menschen und Savoir-vivre

Leben wie Gott in Frankreich!



Wirtschaft und Beruf



Wirtschaft und Beruf

• Deutschland und Frankreich sind für das Partnerland 

der mit Abstand wichtigste Handelspartner.

• Deutsch-französischer Warenaustausch:

11%
Oder 48,8 Mrd. EUR

18%
Oder 69,4 Mrd. EUR



Lehrbuch

• Bewährte Lehrbuchreihe des Marktführers

• Modernes pädagogisches Konzept

(Kommunikation, integratives Lernen, 

Partner- und Teamarbeit, Selbstkontrolle)

• Europäische Standards, z.B. DELF

• Schülergerechte Aufbereitung



Lehrbuch



Lehrbuch



Lehrbuch



Französisch, die lebendige Sprache

Französischer Wortschatz – ganz leicht

• Französische Wörter aus dem 1. Band eines Lehrwerkes, 

die man schon vom Deutschen her kennt:

Kontrolle contrôle

recherchieren rechercher

kosten couter

Fenster fenêtre

36 % ableitbarer 

Wortschatz aus 

dem Deutschen

16 % ableitbarer 

Wortschatz aus 

dem Englischen

• Französische Wörter aus dem 1. Band eines Lehrwerkes, 

die man schon vom Englischunterricht her kennt:

to arrive arriver

dangerous dangereux

forest forêt

to change changer



Französisch, die lebendige Sprache

Französischer Wortschatz – ganz leicht

• Französische Wörter sind in Wortfamilien gut strukturiert. Kennt man 

ein Familienmitglied, sind die anderen leicht zu erkennen:

Ami (Freund) amicalement (freundlich)

Entrée (Eingang) entrer (eintreten)

Fête (Fest) fêter (feiern)

10 % ableitbarer 

Wortschatz aus 

Wortfamilien

• Und noch viele weitere französische Wörter kennt 

Ihr Kind bereits aus dem Alltag,

z. B. portemonnaie, camembert, croissant, dessert, 

portier, café, terrasse



Französisch, die lebendige Sprache

Französischer 

Wortschatz –

ganz leicht!



Französisch, die lebendige Sprache

Französischer Wortschatz – ganz leicht???



Zusatzmaterial

• Grammatisches Beiheft

• Cahier d‘activité (Arbeitsheft)

• Vokabellernheft / Lernkartei / Software

• Schüler-CD !!!

• Sprachtrainer (Lernsoftware)

www.klett.de 

Kopie Prospekt



Zusatzmaterial

www.klett.de

(mit Maß !!!)



Schulaufgaben

3 Teile: 

- Hörverstehen / (Dictée)

- Grammatikübungen

- Textproduktion / Sprachmittlungsübungen  

Bewertung: nach Bewertungseinheiten 

(50% bis 60 % = 4 -)



Bisherige Erfahrungen

• Anfangs hohe Motivation der Schüler

• Lässt oft schnell nach, später geringe 

Stundenzahl

• Keine Lücken entstehen lassen!

• Bisher mindestens gleiches Niveau nach der 

10. Klasse

• Intensivierung, ggf. Förderunterricht



Was ist wichtig?

Im Unterricht

• Aufpassen, mitdenken, nachfragen

• sich aktiv beteiligen

Zu Hause

• Hausaufgaben ordentlich erledigen

• regelmäßig wiederholen (Vergessenskurve!)

• Stunden vor- und nachbereiten



Was ist wichtig?

Das kann 

ich alleine?



Was ist wichtig?

Spaß an der Sache!

Au revoir et à bientôt!


